
Name: 
________________________ 
 
Adresse: 
________________________ 
________________________ 
________________________ 
 
 
 
Datum:___/___/___ 

 
 
An den Polizeipräsidenten Köln 
Walter-Pauli-Ring 2-4 
51103 Köln 
 
 
 
 
 
betrifft meine Anfrage: „Polizeiaktion am 09.08.2003 gegen das 6. antirassistische Grenzcamp auf 
den Rheinwiesen in Köln-Poll“ vom __/__/__ 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit oben genanntem Schreiben hatte ich eine Vielzahl von Fragen bezüglich meiner 
Gewahrsamnahme am 09.08.2003 (Grenzcamp) gestellt. Bisher erreichte mich lediglich ein 
hinhaltendes Schreiben von Frau Hupe als Datenschutzbeauftragte. Ich darf ausdrücklich betonen, dass 
die wesentlichen Fragen von mir nicht in datenschutzrechtlicher Hinsicht bestehen, sondern vor allen 
Dingen ich eine klare Erklärung dazu wünsche, warum ich festgenommen bzw. in Gewahrsam 
genommen worden bin, ob dies auf polizeirechtlicher oder strafrechtlicher Grundlage erfolgte und ob 
dementsprechend die von mir beabsichtigten rechtlichen Schritte beim Amtsgericht oder beim 
Verwaltungsgericht durchzuführen sind.  
 
Sollte ich bis zum 15. Februar 2004 von Ihnen nichts hören, gehe ich davon aus, dass Sie später keine 
Einwände dagegen erheben werden, wenn ich die Rechtsangelegenheit beim Verwaltungsgericht 
überprüfen lasse. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
____________________________ 
(Unterschrift) 


